
Historische Wertpapiere 

Los 0700                              Ausruf: 70 € 
Westdeutsche Kalk- und Portland-
zement-Werke AG, Köln, 8.1957, 1.000 
DM Namensaktie, # 7799 
Gegründet am 26.6.1911; Firma bis 
31.7.1936: Westdeutsche Kalkwerke AG, 
danach: Westdeutsche Kalk- und 
Portlandzement-Werke AG. Entwicklung: Die 
Gesellschaft übernahm bei der Gründung das 
Kalkwerk Schulz, GmbH in Sötenich, das 
Kalkwerk Franz Zilkens in Sötenich, die 
Vereinigten Wiehltaler Kalk und Ziegelwerke, 
GmbH in Köln und Bielstein, das Kalkwerk 
Hambüchen und Langel, Berg.- Gladbach, 
das Kalkwerk Bärenstein F. H. Alff, Stolberg, 
die Stolberger Kalkwerke Fritz zur Mühlen, 
GmbH in Stolberg, die Ausbeutungsrechte 
und Pachtverträge der Firma Hergenrather 
Kalksteinbrüche, GmbH in Stolberg, für deren 
Steinbrüche in Hergenrath. Mit Wirkung ab 
1.7.1921 erfolgte die Übernahme von Werken 
der Neue Walheimer Kalkwerke AG. Mit 
Wirkung ab 1.3.1922 fand die Angliederung 
des Kalkwerks Kalkbruch Niederehe GmbH 
Köln in Niederehe statt. Am 10.8.1927 wurde 
das Kalkwerk Büsbach in Büsbach bei 
Stolberg (Rhld.), am 1.5.1928 die Kalkwerke 
Josef & Peter Thelen in Eilendorf und in 
Niederforstbach bei Brand sowie am 
18.7.1928 die Lissendorfer Hermann- 
Kalkwerke, Lissendorf, erworben. Das Werk 
Berg.-Gladbach wurde am 1.10.1930 
stillgelegt. 1936 Errichtung und 
Inbetriebnahme des Kalkwerkes 
Niederforstbach. Beteiligungen (1943): 1. 
Kalkwerke Hergenrath AG. 2. Trierer Kalk- 
und Dolomitwerke AG, Wellen. Großaktionäre 
(1943): Rhein.-Westfäl. Kalkwerke in Dornap 
(80,25 %); Vereinigte Stahlwerke, Düsseldorf 
(13,44 %). Die Gesellschaft bestand bis nach 
1967. Namensumschreibung anbei. Format: 
29,5x21. (E018) 

 

Los 0701                             Ausruf: 30 € 
Westfälische Blei- und 
Zinkerzgruben-AG, Berlin, 5.1923, 
1.000 M, # 20071 
Das Unternehmen wurde am 14.05.1923 
gegründet. Zweck war die Ausbeutung von 
westfälischen Blei- und Zinkerzgruben sowie 
die Errichtung von Hütten in Westfalen. 
Teilfirmenansicht im Unterdruck. Papier 
etwas gefärbt, ansonsten EF. Nicht entwertet. 
Format: 19,5x23. (E018) 

 

Los 0702                              Ausruf: 45 € 
Wiener Kaufmannsbank, Wien, 25x 
400 Kr., LOT – 2 Stücke: 1.1.1923, # 
786601-25; 1.2.1924, # 637951-75 
Dekorative Gestaltung mit Hermeskopf und 
zwei Hermeshelmen. Kuponbögen. Formate: 
525x17,5. (E013) 

 
 

Los 0703                            Ausruf: 100 € 
Winchester Repeating Arms 
Company, 4.3.1929, 100 sh. zu je 100 
$, # TP 27 + Firmenrechnung von 
1915 
Der Vorgänger des Unternehmens war die 
Volcanic Repeating Arms Company, welche 
1855 in Norwich (Connecticut) gegründet 
wurde. Diese Firma war aber wirtschaftlich 
nicht erfolgreich und wurde teilweise an 
Oliver Winchester verkauft. Die 
Firmengründer verließen daraufhin das 
Unternehmen und gründeten Smith & 
Wesson.. Oliver Winchester reorganisierte 
1856 die Firma als New Haven Repeating 
Arms Company. Das nach dem Erfinder und 
Werksmeister benannte „Henry-Hewehr“ war 
ein voller Erfolg. 1866 wurde die Firma in 
Winchester Repeating Arms Company 
umbenannt, da Oliver Winchester inzwischen 
die Kontrolle vollständig übernommen hatte. 
Er kaufte in New Haven ein Grundstück um 
dort ein neues Gebäude zu errichten. Schon 
vor 1886 ging Winchester mit John Moses 
Browning eine Allianz ein, der in der Folge bis 
1900 die meisten Winchester-
Repetiergewehre entwarf. Als sich die Firma 
nach dem Ersten Weltkrieg mit der 
Rüstungsproduktion und unglücklichen 
Investitionen übernommen hatte, verlor der 
Bennett-Clan die Kontrolle über das 
Imperium. 1931 übernahm zunächst eine 
Bankengruppe und dann der von der Olin-
Familie geleitete Munitionskonzern „Western 
Cartridge" das Unternehmen.  Die 1981 unter 
dem Namen U.S. Repeating Arms Company 
abgetrennte Schusswaffensparte ging 1989 in 
die Insolvenz und wurde danach Teil der 
belgischen Herstal Group, die auch 
Muttergesellschaft der Browning International 
S.A. ist. Olin hält aber nach wie vor die 
Munitionsparte „Winchester Ammunition" 
sowie die Rechte an den Winchester-Waffen. 
Das traditionsreiche Werk in New Haven 
wurde 2006 geschlossen und 2008 an 
Winstanley Enterprises verkauft. U.S. 
Repeating Arms Company baut seitdem in 
Belgien, Portugal und Japan. Nicht entwertet. 
Format: 28,5x20. Die zweiteilige 
Firmenrechnung zeigt das große Werk in 
New Haven und die farbige Trademark. 
(E011) 

 
 
Los 0704                            Ausruf: 35 € 
Wm. Klöpper AG, Hamburg 8.1929, 
1.000 RM, # 785 geändert in 479 + 
Rechnung (1912) 
!840 gegründet, AG seit 1922. Gegenstand ist 
der Vertrieb von Textil- und Kurzwaren. Die 
Rechnung zeigt das Geschäftshaus am 
Rödlingsmarkt 9. Oben mit Wasserschaden 
und kleinen Fehlstellen. Aktie nicht entwertet. 
EF -. Format 29,5x21. (E004)  

 
 

Los 0705                             Ausruf: 60 € 
Yukon Milling, Dredging and Power 
Comp., 1.12. 1911, 100 $ Bond 6%, # 
7750 
Kupons 17-20 anhängend. Die Gesellschaft 
betrieb Mühlen, einen Baggerbetrieb und 
erzeugte Strom. Knickfalte. Format: 27x37,5. 
(E020) 

 
 

Los 0706                             Ausruf: 22 € 
Zeebrugge Aeronautical Construction 
Company ZACCO S.A., Brüssel, 
23.11.1926, action porteur, # 5970 
Deko mit Flugzeugabbildung. ZACCO war ein 
belgischer Flugzeughersteller aus den 1920er 
Jahren. Das Unternehmen baute eine Reihe 
von innovativen Prototypen, die nie in die 
große Produktion gingen. Nicht entwertet. 
Kompletter Kuponbogen anhängend. Format: 
34x24. (E032) 

http://translate.googleusercontent.com/translate_c?depth=1&hl=de&prev=/search%3Fq%3D%2522zeebrugge%2Baeronautical%2Bconstruction%2Bcompany%2522%2522%26client%3Dfirefox-a%26hs%3DSLf%26rls%3Dorg.mozilla:de:official&rurl=translate.google.de&sl=en&u=http://en.wikipedia.org/wiki/Belgium&usg=ALkJrhgZOpQvR0CKJ6GQDeipTG-fHA6BvQ
http://translate.googleusercontent.com/translate_c?depth=1&hl=de&prev=/search%3Fq%3D%2522zeebrugge%2Baeronautical%2Bconstruction%2Bcompany%2522%2522%26client%3Dfirefox-a%26hs%3DSLf%26rls%3Dorg.mozilla:de:official&rurl=translate.google.de&sl=en&u=http://en.wikipedia.org/wiki/Aircraft_manufacturer&usg=ALkJrhiFp22Tw6Vj_W5hOnPPQMDOMFYAGA
http://translate.googleusercontent.com/translate_c?depth=1&hl=de&prev=/search%3Fq%3D%2522zeebrugge%2Baeronautical%2Bconstruction%2Bcompany%2522%2522%26client%3Dfirefox-a%26hs%3DSLf%26rls%3Dorg.mozilla:de:official&rurl=translate.google.de&sl=en&u=http://en.wikipedia.org/wiki/Prototype&usg=ALkJrhjvoE4sDSz-mfUAlDQq_HS8d7DWKQ


 
 
Los 707                            Ausruf: 30 € 
Zentai Altalanos Takarekpenztar, 
Zentan, 12.8.1923. 1.000 Dinar = 
10x100,# 8941-8950 
1876 gegründete Allgemeine Sparkasse von 
Zentan, ca. 50 km von Szeged/Ungarn bzw. 
100 km von Arad/Rumänien entfernt. 
Unbekannte Emission. Doppelblatt mit 
eingehefteten Kupon8-17 + Talon. Format: 
25,5x18. (E018) 

 
 

Los 0708                            Ausruf: 115 € 
Deutschland – 17 Papiere 
ASW AG, 500 RM, 1940; Richard Schrey-Zaß AG, 
Köln 1923; Oberpfalzwerke AG, Regensburg, 1923; 
Metallgesellschaft AG, Opt.schein 1986; 
Thode´sche Papierfabrik AG, Hainsberg, 1923 
(RB);J.P. Bemberg AG, Wuppertal-Barmen, 1933 
(RB), Schlesiche Elektricitäts- und Gas AG, Gleiwitz, 
1927 (RB); M. Pech AG für sanitären Bedarf, Berlin 
1923 (RB); AG für Historische Wertpapiere, 
Zwischenschein 1.000 DM, 1994; Rheinsche AG für 
Braunkohlenbergbau und Brikettfabrikation, Kölnm 
1941 (RB); Bayerische Vereionsbank, München 
1977 Muster; Eisenbahn-, Kanal- und Bergbau AG, 
München, 1923 Kupons; Eisenbahn-Renten-Bank, 
Frankfurt 1930 Kupons; Eisenbahn-Bank, Frankfurt, 
1930; Elektrizitätswer Schlesien AG, 10.000 M, 
1923; 1.000 M, 1922, 1000 M, 1913 (RB). (E011) 

 
 
Los 0709                              Ausruf: 12 € 
Deutsche Banken – 5 Papiere 
Deutsch-Niederländische Bank AG, Düsseldorf 
1923; Bayerische Getreidekreditbank AG, München 
1923 (unterer Rand mit Fehlstellen); Niederlausitzer 
Bank AG, Cottbus 1927; Spar- und Vorschuss-
verein  AG, Bad Schwartau 1924 (2x). (E026) 
 

 

Los 0710                          Ausruf: 190 € 
Deutsche Eisenbahnen – 7 Papiere 
Deutsche Reichsbahn, 3.1.1944, 100 RM, # K 
11203 (Baral/Kleinewefers DR17); Große Casseler 
Straßenbahn, 21.1.1898, 1.000 M, # 3876, 
(Baral/Kleinewefers GrCas02); Hildesheim-Peiner-
Kreis-Eisenbahn-Ges., 16.10.1896, 1.000 M Litt. A, 
# 1179; (Baral/Kleinewefers HPKE01) ; Marienborn-
Beendoerfer Kleinbahn-Gesellschaft, 13.9.1899, 
1.000 M, # 140, (Baral/Kleinewefers MarBe01); 
Polkwitz-Raudtener Kleinbahn-Ges., 2.4.1900, 
1.000 M Litt. A, # 693, (Baral/Kleinewefers Polk01); 
Saal-Unstrut-Eisenbahn-Ges., 1.6.1872, 100 Th., # 
2100, (Baral/Kleinewefers SaalU02); Tramways de 
Francfort, 29.12.1880, 100 ffr., # 3785, 
(Baral/Kleinewefers TrFfm01). Ohne RB-Stücke. 
Zustand: VF. (E004) 

 
 

Los 0711                             Ausruf: 11 € 
Deutschland – 4 DM-Papiere 
Kali & Salz AG, 1973; Beton- und Monierbau AG, 
1976; SAP AG, 1995 Vorzug; Cewe Color Holding 
AG, 1992. (E027) 

 
 

Los 0712                           Ausruf: 70 € 
Belgien – 14 Papiere 
Minerva Motors, 1920; Trust Colonal, 1899; Union 
financière Belge des Tabacs “Tabacofina”, 1928; 
SONACO Soc. Africaine de Navigation et de 
Commerce, 1928; Soc. Belge-Egyptienne de 
L´Ezbekieh, 1929; Comp. des Glaces du Midi de la 
Russie, 1924; Vie Heureuse, 1939; Stad Antwerpen, 
1887; UMAFO Usines Metallurgiques d´articles en 
fonte ouvrée; 1954; Comp. Sucriere de Bulgarie, 
1912; Autobus Belges 1924; Cartoucheries Russo-
Belge, 1899; Antwerpsche Staalfabrieken, 1919; 
Tramways de Koursk, 1895. Meist dekorativ. (E032) 

 
 

Los 0713                              Ausruf: 10 € 
Großbritannien – 3 
Telekommunikationsunternehmen 
Tunstall Telecom Group; Carlton Communications 
Plc; Telephone Rentals Ltd. (E027) 

 
 

Los 0714                            Ausruf: 30 € 
Frankreich – 23 Hotelaktien 
Hotel de Biarritz-Salines, 1896, 2x; Soc. de l´Hotel 
Plaza, 1911, 6x, 1925, 5x; Pera Palace Hotel de 
Constantinople, 1922, 2x; Soc. D´Industrie 
Hotelière, 1927; Station Climatérique et immobilière 
de Thorenc, 1928; Comp. Hotelière de Marseille et 
de la Riviera, 1920; Claridge´s Hotel, 1919, 5x. 
(E026) 

 
 

Los 0715                            Ausruf: 80 € 
Österreich – 16 Papiere 
Grossverö, Wien 1922; Gebrüder Stingl 
Klavierfabriken AG, 1922; Oesterreichische Daimler-
Motoren AG, 1927; Stadt Wien, 1921, 2.000 Kr.+ 
5.000 Kr.; Kriegsanleihe 100 Kr., 1915; 
Staatsanleihe 100 Kr. 1916; Staatsschuldverschr. 
100 Gulden, 1868; Gebr. Böhler & Co. AG, 1.000 
RM, 1940; Luster- & Bronzewaren-Fabrik AG Melzer 
& Neuhardt, 1923, 200 Kr. + 100x200 Kr.; 
Edelmetallwerke AG, 10 Sh. 1928; Carl Korn 
Baugesellschaft AG, 25x1.000 Kr., 1923; Bechert & 
Co. Drahtstifte-, Schrauben- und Stahl-Industrie AG, 
200 Kr., 1918; Oesterreichische Boden-Credit-
Anstalt, 200 Kr. Prämienschein 1917; „Monos“ 
Fahrzeug AG, 200 Kr., 1922. (E032) 

 
 

Los 0716                            Ausruf: 30 € 
Schweden – 3 Papiere 
AB Beton, Stockholm, 1904; Ädelfors Bruks AB, 
Ädelfors, 1914; AB Kväfvindustri, Göteborg, 1917. 
(E032) 

 



Los 0717                          Ausruf: 60 € 
Spanien – 11 Papiere 
Comp. general del Corcho S.A.E., Barcelona, 1929; 
La Industria Lonera, Barcelona, 1911; Credito y 
Docks de Barcelona, 1919; Hullera Catalana-
Leonsa, Barcelona, 1907; Petrolera Ibero-
Americana, San Sebastian, 1922; Coloniales Petit, 
Barcelona 1931; Comp. Construcciones Hidraulicas 
y Civiles, Madrid, 1934; Hidroelectrica Espanola,  
Madrid, 1907; Islas del Guadalquiovir, Sevilla, 1926; 
Comp. general de Minas y Fondeo, Barcelona, 
1905; Soc. Espanola de Piedra Vidrio y 
Construcciones Garchy, San Sebastian, 1902. Meist 
dekorativ mit Kupons. (E032) 

 
 

Los 0718                            Ausruf: 100 € 
US-Eisenbahnen – 11 Papiere 
Cleveland & Toledo RR, 1863; St. Louis, Alton Terre 
Haute RR, 1866; Carthage, Watertown & Sackets 
Harbor RR, 1871; Hanover & York RR, 1883; 
Louisville RW, 1895; New York and Western 
Pennsylvania RW, 1895, Office of United New 
Jersey RR, 1899; Choctaw, Oklahoma and Gilf RR, 
1899; Lehigh and New York RR, 1905; Concord and 
Montreal RR, 1919; New Yoprk, Ontario and 
Western RW, 1931. Alles Shares, teils mit Stubs. 
(E027) 

 
 

Los 0719                              Ausruf: 11 € 
US-Firmen – 13 Papiere 
Builders Investment Group; Sunray DX Oil Comp.; 
Food Fair Stores Inc.; Spartans Industries Inc.; Int. 
Nickel Comp. of Canada Ltd. 10 + 100 sh; B.F. 
Goodrich Comp.; Cuba Comp. (auf Blatt fixiert); 
Grand Union Comp.; Pennsylvania RR; N.Y. 
Chicago and St. Louis RR 8 + 25 sh. (E028) 

 

 
Los 0720                              Ausruf: 10 € 
US-Firmen – 8 Papiere 
Anheuser-Busch Inc. 100.000; Isabelle Gold Mining 
Comp., 25 sh; Phoenix American Silver Mining 
Corp., 2x 100 sh (unterschiedl. Vignetten) + 2x 500 
sh; Studebaker-Worthington Inc., 1 sh; Intern. Nickel 
Comp., 20 sh. (E030) 

 

Los 0721                              Ausruf: 30 € 
US-Firmen – 26 Papier, mit 
Abbildungen 
Nur ganz wenige, gleiche Firmennamen und dann 

unterschiedliche Nennwerte. U.a.: Allied Stores 
Corp.; Century Natural Gas & Oil Corp., Bush 
Terminal Comp.; AT&T; Menasco Manufacturing 
Comp.; Computer Application Inc.; National Tool 
Comp.; Hydraulic Press Brick Comp. (E026) 

 
 

 
Los 0722                            Ausruf: 30 € 
US-Firmen – 49 Papier, ohne 
Abbildungen 
Nur ganz wenige, gleiche Firmennamen und dann 
meist unterschiedliche Nennwerte. U.a. Phoenix 
Insurance Comp., Rhiley´s Flying Service; 
Automatic Safety Appliance Corp.; Gray & Davis 
Inc.; American Locker Comp., Homa Oil Comp.; 
Dewey Portland Cement Comp., Gulfport Oil and 
Rifining Comp., Longford Comp. of America; 
Mexican Telephone Comp.; Missouri Store Comp.; 
United-Rexall Drug, Inc. (E026) 

 
 

Los 0723                              Ausruf: 10 € 
US-Eisenbahnen – 10 Papiere 
Baltimore and Ohio RR, 1 + 2x100 sh; Beech Creek 
RR, 10 + 100 sh; Pittsburgh Lake Erie RR, 2x10 sh; 
Boston and Albany RR, 5 + 10 sh. (E026) 

 
 
 

II. Bausteine, Anteilscheine 

 
Los 0724                            Ausruf: 12 € 
Aachen, ca. 1960: Baustein für den 
Wiederaufbau der Dreifaltigkeits-
Kirche, 1,- DM 
Nicht gelaufen. (E018) 

 

Los 0725                            Ausruf: 10 € 
Aachen, Baustein für die 
Salvatorkirche in Aachen, 1950 
Gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0726                            Ausruf: 70 € 
Allenstein, 1.1927, Tannenberg-
Nationaldenkmal, Baustein, 1 RM, 
Blankette,# 50557 
Mit Zeichnung wurde man Mitglied in der 
Vereinigung der Freunde des Tannenberg-
Nationaldenkmals. Ansichten des geplanten 
Denkmals als Unterdruck. 1927 von 
Hindenburg eingeweiht. Später dessen Sarg 
in der Gruft. 1945 von deutschen Pionieren 
gesprengt. Format: 18x14. (E018) 

 
 

Los 0727                              Ausruf: 10 € 
Altenberg/Bergisch-Gladbach: Bau-
stein für das Jugendhaus, ca. 1950 
Schulungsheim des Bundes der Deutschen 
Katholischen Jugend. Fotokarte. Nicht 
gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0728                              Ausruf: 12 € 
Annaberg – Baustein zu Gunsten des 
Landheims der Sächs. Jungenschaft 
in der Deutschen Freischar, Gruppe 
Annaberg 
Steinzeichnung der Hauptkirche. Nicht 
gelaufen. (E018) 

 



Los 0729                             Ausruf: 12 € 
Annaberg-Buchholz, ca. 1955: 
Baustein für das Nationale 
Aufbauwerk-Stadion, 50 Pf. 
Erlös für den Stadionfond. Echtfotografie des 
Modells. Nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0730                            Ausruf: 15 € 
Augsburg, ca. 1925: Baustein für das 
Fürsorge- und Altersheim am 
Schwedenweg 
Modellentwurf des Architekten  Micheal Kurz. 
Gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0731                            Ausruf: 100 € 
Bad Berka – Jungdeutscher Orden: 
Wertgutschein für die Errichtung 
einer Wanderhütte in der Gegend des 
Ehrenhaingeländes, 50 Pf., 1932 
Der Schein berechtigt zur einmaligen 
Übernachtung. (E018) 

 
 

Los 0732                            Ausruf: 70 € 
Badische Beamten-Bank eGmbH, 
Karlsruhe, 31.12.1934, Geschäfts-
anteil 75 RM 
Bescheinigung mit zwei Logos und 
Prägesiegel. Gegründet wurde die BBBank 
am 12. November 1921 als 
Selbsthilfeeinrichtung für den öffentlichen 
Dienst.  Der offizielle Geschäftsbeginn war 
am 1. Januar 1922. Noch heute existierendes 
Institut. Knickfalten, nicht entwertet. Format. 
29,5x21. (E018) 

 
 

Los 0733                            Ausruf: 30 € 
Badische Beamten-Genossenschafts-
bank eGmbH, Karlsruhe, 3.6.1925, 25 
GM 
Bescheinigung mit Wappen Badens. Am 12. 
November 1921 gründet der Postinspektor 
Gotthold Mayer in Karlsruhe die Badische 
Genossenschaftsbank eGmbH als 
Selbsthilfeeinrichtung für Beamte. 1923 
Kooperation mit der Karlsruher 
Lebensversicherungs-Bank AG, der späteren 
KARLSRUHER. 1948 Kooperation mit der 
Gerling-Konzern Allgemeine Versicherungs-
AG. 1972 schlossen sich die Hessische 
Beamtenbank Darmstadt, die 
Südwestdeutsche Beamtenbank Frankfurt 
und die Beamtenbank Köln an. 1999 
Umfirmierung die heutige BBBank, heute die 
einzige bundesweit tätige 
genossenschaftliche Privatkundenbank. 
Knickfalte. Nicht entwertet. Zwei Abdrücke 
von Heftnadel. Etwas stockfleckig. VF. 
Format: 16x20,5. (E018) 

 
 
Los 0734                            Ausruf: 15 € 
Bamberg, ca. 1950: Baustein für die 
evangelische Erlöserkirche 
Zeichnung, nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0735                             Ausruf: 60 € 
Barmen, ca. 1920: Baustein St. 
Marien-Kirche 
Ungewöhnliche Gestaltung als Heft mit 10 
Bausteinen – jede Seite 100 Bausteine für 3 
M. Ausgestellt. Alle Vierteljahr muss der 
20igste Teil der Bausteine dieses Buches d.h. 
20 M eingezahlt werden. Noch heute tätige 
Kirchengemeinde mit diesem Gotteshaus. 
Dekorative Gestaltung – in dieser Form als 
Baustein seltenst. Format: 12x18,5. (E015) 

 
 
Los 0736                            Ausruf: 22 € 
Bautzen, Baustein 1,- RM für das 
katholische Gesellenhaus 
Vorderseite: frei nach Spitzweg – „Der arme 
Kolpingbruder“. Nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0738                             Ausruf: 60 € 
Beamten-Siedlungs-Genossenschaft 
Hennigsdorf (Osthavelland) eGmbH, 
5.3.1923, Namensschuldschein 4%, 
1.000 M, # Reihe A 1306 
Stadt nordwestlich Berlins. Wahrscheinlich im 
Zuge der AEG-Ansiedlung mit Walz- und 
Lokomotivwerk um 1920 gegründet. Hübsche 
Bordüre, nicht entwertet. Format: 18,5x26. 
(E018) 

 
 

Los 0738                              Ausruf: 10 € 
Bergbaugesellschaft Hönze-
Möllensen, Hildesheim, 27.6.1929, 
1/4000 Anteilschein, # 708 
Eingetragen auf die Gewerkschaft „Dürselen“. 
Zur Geschichte ist nichts bekannt. Sie gehört 
zur großen Gruppe der in den 20er Jahren im 
Großraum Hannover gegründeten 
Bergbaugesellschaften (häufig Spekulations-
objekte). Rechter Rand ungleichmäßig, 
ansonsten VF +. Format: 35x27. (E004) 



 
 

Los 0739                              Ausruf: 10 € 
Bergisch-Gladbach, ca. 1955>: 
Baustein für den Sportplatz im OT 
Hand 
Gestiftet von den Schulpflegschaften der 
kath. und evangl. Volksschulen Hand. 
Mehrbildkarte. Nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0740                              Ausruf: 60 € 
Berlin, ca. 1920: Baustein zur 
Errichtung eines Bundesheims für 
den Evangelischen Bund, 1 M, # 
77423 
In ihm sollte u.a. die Geschäftsstelle 
untergebracht werden. (E018) 

 
 

Los 0741                            Ausruf: 140 € 
Berliner Handels-Gesellschaft, Berlin, 
1.1.1879, 500 M, Anteilschein, # 15007 
Lit. A 
Später umgestellt auf Inhaber-Anteilsschein. 
Die Bank wurde am 2. Juli 1856 von 
bedeutenden preußischen Privatbanken Das 
junge Bankhaus engagierte sich vor allem bei 
der Finanzierung des Eisenbahnbaus. Nach 
einigen Jahren gewann die Finanzierung der 
Industrie immer größere Bedeutung. Mit Carl 
Fürstenberg übernahm im Jahre 1883 einer 
der großen Bankiers seiner Zeit die Leitung 
der Berliner Handels-Gesellschaft. 
Fürstenberg formte die Bank zu einer der 
führenden Adressen für die 
Industriefinanzierung. Besonders zu Emil 
Rathenau und der AEG wurden enge 
Beziehungen gepflegt. Mit dem Tod Carl 
Fürstenbergs am 10. Februar 1933 ging für 
die Berliner Handels-Gesellschaft eine Ära zu 
Ende. Infolge der NS-Politik der 
voranschreitenden Diskriminierung der Juden 
in Deutschland verloren drei der vier 
Geschäftsinhaber des Jahres 1933 ihr Amt. 
Alle drei konnten Deutschland rechtzeitig 
verlassen. Am 1. Januar 1970 fusionierte die 

Berliner Handels-Gesellschaft mit der 
Frankfurter Bank zur Berliner Handels-
Gesellschaft und Frankfurter Bank, bald kurz 
BHF-Bank genannt. Knickfalte, 
Übertragungsvermerk rückseitig. Blatt etwas 
wellig. Format: 23,5x33. (E020) 

 
 
Los 0742                              Ausruf: 10 € 
Bismarck-Denkmal am Rhein, 
Baustein, ca. 1910 
Offizielle Karte des Vereins mit einem Entwurf 
von Hugo Lederer. Nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0743                              Ausruf: 30 € 
Bonn, ca. 1935: Baustein Stahlhelm 
Bekenntnis, 3 RM 
Für das Stahlhelmheim. Stempel „Bund der 
Frontsoldaten“. Nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0744                           Ausruf: 20 € 
Braunschweig, ca. 1925: Baustein für 
das Braunschweiger Niedersachsen 
Heim der Jung-Nieder-Sachsen 
Nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0745                            Ausruf: 20 € 
Bremen – Bausteinpostkarten zur 
Förderung der Universität, ca. 1970 
Vier unterschiedliche Pk. Nicht gelaufen. 
(E018) 

 
 

Los 0746                           Ausruf: 15 € 
Brisgoven Schwarzwaldhaus, 
Baustein für die Erhaltung, ca. 1950 
Nicht gelaufen. AK Hinterhäuser. (E018) 

 
 

Los 0747                            Ausruf: 10 € 
Burg a.d. Wupper, ca. 1960: Baustein 
zum Neuaufbau der Jugendherberge 
Nicht gelaufen. (E018) 

 
  

Los 0748                              Ausruf: 20 € 
Baustein zum Luther-Denkmal auf der 
Veste Coburg, 25 Pf. , 1921 
Gelaufen. (E018) 

 
 
 



Los 0749                             Ausruf: 45 € 
Cranzahl/Erzgeb., 1924: Deutsches 
Sportkartell e.V., Baustein, ½ RM 
Baueiner Turn-Sporthalle und eines 
Sportplatzes im Bereich der Jugendherberge. 
Dekorativ. Rückseitige Abb. zweier 
erfolgreicher Sportler der Region. Format: 
10,5x7. (E018) 

 
 

Los 0750                             Ausruf: 90 € 
Deutscher Offizierbund, o.O., o.J. 100 
RM, # 4965; ausgestellt auf Seine 
Hoheit Prinz Ernst von Sachsen-
Meiningen 
Namensgeber der heutigen Stiftung war der 
Deutsche Offizier Bund (DOB), der als 
eingetragener Verein am 28. November 1918 
in Berlin gegründet wurde. Er verstand sich 
als Interessenvertreter der aus dem 1. 
Weltkrieg heimkehrenden Offiziere in 
Standes- und Wirtschaftsfragen. In der Zeit 
des Nationalsozialismus ab 1933 wurde der 
DOB mit anderen Vereinigungen 
gleichgeschaltet und schließlich 1943 
aufgelöst. Eine Neugründung erfolgte 1953 
durch die Offizier Wohlfahrt Gemeinschaft 
(OWG) in Berlin, die die Rechtsnachfolge des 
DOB antrat und das restliche Vermögen in 
Form einer Immobilie verwaltete. Die OWG 
gründete ihrerseits 1994 die Stiftung 
Deutscher Offizier Bund, übertrug dieser ihr 
Vermögen und löste sich als Verein 
anschließend auf. Erster Vorsitzender der 
neu gegründeten Stiftung wurde der 
ehemalige Stellvertretende Generalinspekteur 
der Bundeswehr, Generalleutnant a.D. Walter 
Windisch. Format: 20,5x16. (E018) 

 
 
Los 0751                             Ausruf: 60 € 
Deutscher Turnverein Neudek, o.J., 
Baustein 5 Kronen, # 2519 
Nummer als Stempel. Zweck war der Bau 
einer eigenen Turnhalle. Format: 14x7. 
(E018) 

 
 

Los 0752                            Ausruf: 10 € 
DJH-Bausteine, ca. 1970: 50 Karten 
Gefährdete und geschützte Pflanzen 
Vollständig in Schuber. (E018) 

 
 

Los 0753                            Ausruf: 60 € 
Dresch-Genossenschaft Wolfmanns-
hausen GmbH, 23.9.1923, 1.000 M 
Anteilschein, # 744 
Bei Austritt erhält man für diesen Schein „ 10 
Pfund Hafer“. Format: 15x11. (E018) 

 
 

Los 0754                             Ausruf: 15 € 
Düren, ca. 1960: Baustein zur 
Beschaffung der Einrichtung für 
einen Sakralraum des Stifts-
Gymnasiums 
Blick über die alte Stadtmauer auf den 
Neubau der Schule. Nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0755                           Ausruf: 10 € 
Düren St. Anna-Notkirche – Baustein 
Zum Wiederaufbau des großen St. Anna- 
Heiligtums. 50 Pfg. (E018) 

 
 

Los 0756                           Ausruf: 150 € 
Edeka-Großhandels eGmbH, Jena, 
10.10.1945; 500 RM, # 103 
Sehr früher Wert nach dem Zweiten 
Weltkrieg. Der Kaufmann Wolfgang Müller 
beteiligte sich sehr früh an der 
Einkaufsorganisation. An wenigen Stellen 
stockfleckig. Knickfalte. Format: 21x15. 
(E018) 

 
 

Los 0757                              Ausruf: 80 € 
„ELBIM“ Einkaufs- und Lieferungs-
genossenschaft der Bäckerinnung 
eGmbH, München, 17.12.1925, 
Geschäftsanteil, 150 RM, # 1191 
Noch heute existierend unter dem Namen 
BÄKO Bäcker- und Konditoren-Einkauf 
München ELBIM eG in Taufkirchen. 
Knickfalte, kleine Fehlstelle unten. Format: 
25x21. (E018) 

 
 

Los 0758                             Ausruf: 24 € 
Europeesche Spoorwegwaarden, 
Afdeeling Stuhlweissenburg-Raab-
Graz, Amsterdam, 15.4.1893, 
Anrechtsschein, 2 Scheine # 
56907+73131 
Wird nach Auslosung in 4%ige Ungarische 
Staats-Kronenrente zu je 300 Kronen des 
Jahres 1892 umgewandelt. Deutsch-
Niederländischer Text. Einmal deutscher und 
niederländischer Stempel, einmal nur 
niederländischer Stempel. Knickfalten. 
Formate: 24,5x16,5. (E031) 

 
 

Los 0760                              Ausruf: 60 € 
FDJ Kindervereinigung Land 
Sachsen, Baustein 1 RM, 1947 
Künstlerkarte von Annerose Müller. „Helft 
Kinder Freude bringen!. Nicht gelaufen. 
(E018) 



 
 

Los 0760                            Ausruf: 180 € 
Fensterreinigungs-Anstalt Münchener 
Glaser-Innungsmeister eGmbH, 
München, 23.2.1910, Anteilschein 50 
M, # 99 
Hübsche Bordüre, dekorative 
Wertumrandung mit zwei Figuren. Selten. 
Büttenpapier mit entsprechendem Rand. 
Knickfalte. Format: 27x21,5. (E018) 

 
 
Los 0761                              Ausruf: 30 € 
Frankfurt, ca. 1950: Wiederaufbau in 
den kirchlichen Gemeinden – 5 DM 
Baustein 
Dekorative Umrandung; Entwurf  W. Preiss. 
Rückseite Abb. der zerstörten Nicolaikirche. 
Format: 10,5x15. (E018) 

 
 
Los 0762                              Ausruf: 30 € 
Eschefeld, Sa., Freie Turnerschaft, 
16.2.1930, Anteilschein 5 RM, # 174 
OU., Stempel des Vereins. Abheftlochung. 
Format. 14,5x10,5. (E018) 

 

Los 0763                           Ausruf: 20 € 
Freital-Deuben, 1926: Baustein für 
Kriegerdenkmal des Sächs. Mil.-
Verein Saxonia 
Entwurf: Otto Schott. Nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0764                             Ausruf: 30 € 
„Geflei“ Genossenschaftliche 
Verwertung tierischer Nebenprodukte 
des Fleischergewerbes in Böhmen, 
Tschernitz, 2.1.1929, 200 Kronen 
Anteilschein, # 434 
Ausgestellt auf den Fleischermeister Richter 
aus Bodenbach. 1880 wurde die Neue Mühle 
zu einer Holzessigfabrik umgebaut, die bis 
1918 betrieben wurde. 1927 wurde die Fabrik 
von der Geflei gekauft und zu einer ziemlich 
großen Leim-, Fett- und Knochenmehlfabrik 
ausgebaut. 1952 wurde der Betrieb 
eingestellt und die Fabrik liquidiert. Knickfalte. 
Linke Seite perforiert. Rückseitiger 
Übertragungsvermerk. EF-. Format: 
21,5x14,5. (E018) 

 
 

Los 0765                            Ausruf: 260 € 
Gewerkschaft Haus Nassau und 
Colonia I, Mülheim Ruhr, 15.4.1902; 
Anteilschein, # 26 
Kupfererzbergwerk in Donsbach bei 
Dillenburg (Westerwald). Viele derartige 
Gruben im Lahn-Dill-Kreis lagen während der 
Weltwirtschaftskrise still, wurden jedoch 
aufgrund der Autarkie-Bestrebungen in den 
30er Jahren von den Mannesmannröhren-
Werken übernommen und wieder in Gang 
gesetzt. Die Mehrheit an Haus Nassau und 
Colonia I übernahm Mannesmann 1938. 
Äußerst dekorativ mit Bergarbeiter in Tracht 
über einem Stollensystem mit zwei weiteren 
Arbeitern und Lore. Doppelblatt mit 
Übertragungsvermerken. Guter Zustand, EF -
. Format: 24,5x35. (E027) 

 
 
Los 0766                            Ausruf: 140 € 
Gummi-Industrie-Gesellschaft mbH, 
Charlottenburg, 1.10.1917, 
Beteiligungsschein 1.500 M, 8%,# 29 
Ansässig am Steinplatz 3 Insgesamt wurden 
1.000 Scheine ausgegeben ohne 
Stimmrechte. Stempel und Marke des 
Hauptzollamtes der Berliner Börse. Untere 
Ecken leicht wellig, ansonsten gut. Format: 
21,5x33,5. (E018) 

 
 

Los 0767                              Ausruf: 25 € 
Hamburg, 1908: Baustein zur 
Errichtung eines Eisenbahn-Töchter-
heims 
Gelaufen mit Bahnstempel. (E018) 

 
 

Los 0768                           Ausruf: 80 € 
Harlachingen, ca. 1933: Arbeiterwehr 
„Der Stahlhelm“ im Arbeitslager 
Baustein für den freiwilligen Arbeitsdienst. 
Gelaufen. (E018) 
(siehe auch Los 400 und 871) 



 
 

Los 0769                             Ausruf: 50 € 
Haus der Jugend – Baustein, ca. 1930 
Als Scherenschnitt, Baustein für die 
Organisation. Etwas fleckig. Nicht gelaufen. 
(E018) 

 
 

Los 0770                              Ausruf: 40 € 
Hennersdorf, Freie Turnerschaft 
27.3.1926, Anteilschein 5 Mark, # 10 
Der Hennersdorfer Sportverein wurde 1926 
als Freie Turnerschaft gegründet. Um 1960 
erfolgte die Umbenennung in 
"Sportgemeinschaft Hennersdorf". Die SG 
Hennersdorf wurde am 19.02.1982 zur BSG 
Traktor Hennersdorf. Nach der Wende 
erfolgte die Umwandlung der BSG Traktor 
Hennersddorf in den Hennersdorfer 
Sportverein e.V. Zurzeit hat der HSV 75 
Mitglieder in 3 Abteilungen. Format: 11x17. 
(E006) 

 
 

Los 0771                              Ausruf: 12 € 
Helgoland – Spende/Baustein zum 
Wiederaufbau der Insel, ca. 1952 
Echte Fotografie von  F. Schensky. Hrsg.: 
Gemeinnütziger Aufbauverein Helgoland e.V. 
Nicht gelaufen. (E018) 

 

Los 0772                          Ausruf: 100 € 
Hildesheim, Baustein 3,-- DM für den 
Wiederaufbau des Stadttheaters 
Druckfrisch. Format: 13x8,5. (E018) 

 
 

Los 0773                           Ausruf: 10 € 
Laboe/Kiel, 1996: 60 Jahre Marine-
Ehrenmal, Jubiläumsbaustein 
Luftbild mit Aufkleber, Post-SSt., 
Jubiläumsstempel. Geschichte der Anlage auf 
der Rückseite. Abheftlochung. Format: 15x21. 
(E018) 

 
 

Los 0774                              Ausruf: 80 € 
Kaiserslautern – Baustein für ein 
Ehrenmal Kgl. Bayer. 23. Infanterie-
Reg., ca. 1920, 1,- M 
Rückseite Aufruf des Generalleutnants a.D.. 
PK-Format: (E018) 

 
 

Los 0775                              Ausruf: 15 € 
Karlsruhe, ca. 1960: Baustein Heim 
und Herberge für die Jugend in Karls-
ruhe 0,50 DM (reduziert auf 0,10 DM) 
Nicht gelaufen. (E018) 
 

 

Los 0776                              Ausruf: 10 € 
Kappeldorf/Wasserburg: Baustein zur 
Erhaltung der Burg, 1963 
Gelaufen; Stempel des Deutschen 
Kulturverbands, Weimar. (E018) 

 
 

Los 0777                            Ausruf: 15 € 
Kassel, 1924: Hessischer 
Gebirgsverein – Baustein Erhalt Hohe 
Gras-Haus, 1 RM, # 19296 
1883 gegründet, noch heute existierender 
Verein Hessisch-Waldeckischer Gebirgs-und 
Heimatverein mit rund 7.500 Mitgliedern. 
Nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0778                              Ausruf: 12 € 
Kölner Volkssternwarte, Baustein, ca. 
1935 
Nicht gelaufen. (E018) 

 
 
Los 0779                             Ausruf: 12 € 
Königstein Naturfreundehaus, Bau-
stein zum Ausbau des neuen Hauses, 
20 Pf. 
Abb. des Hauses unterhalb des Königsteins. 
Nicht gelaufen. (E018) 

 
 



Los 0780                            Ausruf: 35 € 
Kupferhammer-Grünthal, Nothilfe-
karte Hochwasser-Katastrophe 1932 
Nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0781                              Ausruf: 20 € 
Kuratorium für den Aufbau nationaler 
Gedenkstätten, Baustein 1 DM- Ost, # 
247862 
Vor allem Buchenwald, Sachsenhausen und 
Ravensbrück. Format: 7,5x10,5. (E018) 

 
 

Los 0782                              Ausruf: 20 € 
Landeslieferungsgenossenschaft für 
das Sächsische Tischlerhandwerk 
eGmbH, Dresden, 20.11.1943; 50 RM 
Geschäftsanteilschein, # 2651 
Eingetragen auf J. Georg Hauser, Bautzen. 
Hübsche Umrandung. Knickfalte, EF -. 
Format: 21x29,5. (E004)  

 
 
Los 0783                              Ausruf: 30 € 
Reit- und Fahrverein Magdeburg e.V., 
Magdeburg, 1.8.1936, Anteilschein, 50 
RM, # 451 
Zum Neubau der Reitanlage im 
Herrenkruggelände. Noch heute dort 
existierender Verein. Dickeres Papier. UNC. 
Format: 21x14. (E004) 

 

Los 0784                              Ausruf: 20 € 
Magdeburg, 1930: Deutscher 
Frauendienst e.V. – Baustein 
„Frauen-Dienstschule“ 
Mit Spruch: „Allzeit bereit im Dienst für 
Deutschland“. Gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0785                             Ausruf: 80 € 
Marienburg Jungdeutscher Orden – 
Baustein für ein Haus 1 M, # 46070 
Format: 10x6,5. (E018) 

 
 

Los 0786                              Ausruf: 25 € 
Mittenwald, ca. 1940: Baustein 
Almhütte des 
Gebirgstrachtenerhaltungsvereins 
Karte nach einem Gemälde von Joh. Seb.  
Stempel des Vereins; nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0787                              Ausruf: 12 € 
München, ca. 1925: Baustein zum 
Zoologischen Garten 
Zeichnung von Prof. H. von Zügel. Aus einer 
Studienmappe: Rehköpfe. Nicht gelaufen. 
(E018) 

 
 

Los 0788                              Ausruf: 15 € 
München, 1947: Baustein für den 
Wiederaufbau der zerstörten Kirchen 
– Set 
6 Karten nach Originalen des Kunstmalers G. 
Reitz. Serie I. in Faltblatt. (E018) 

 
 

Los 0789                            Ausruf: 150 € 
Nafta-Gruben-Gesellschaft 
„COLONIA“, Berlin, 23.8.1918, 
Namens-Anteilschein über 10 Anteile, 
# 191-200 
Eingeteilt in 1.000 Anteile. Ausgestellt auf 
Ernst Kalkuhl aus Solingen. Die Gesellschaft 
ist unbekannt. Es existiert allerdings eine 
Nafta-Grubengesellschaft“ HIBERNIA aus 
Berlin. Deren Papiere sind auf denselben E. 
Kalkuhl ausgestellt, deshalb offenbar eine 
Schwestergesellschaft. Herrliche Bordüre mit 
zusätzlichen Ornamenten in den Ecken. 
Bergwerkssymbol im Unterdruck. Knickfalten 
mit kleinem Einriss oben. Etwas fleckig. VF*; 
Format: 25x33,5. (E018) 

 
 

Los 0790                              Ausruf: 15 € 
Neudeutschland Gau Altbaden, Bau-
stein für das Gauheim, ca. 1925 
Holzschnitt Die Scharwache. Postkarte Nr. 5, 
sign. F. Schneckenburger. Nicht gelaufen. 
(E018) 

 
 



Los 0791                             Ausruf: 10 € 
Neustadt, Schwarzwald: Baustein für 
den Wiederaufbau des Hochfirst-
Rasthauses 
Text eines Gedichtes von August Ganther. 
Abb. des Rasthauses mit Aussichtsturm. 
Nicht gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0792                              Ausruf: 70 € 
Oesterreichische Volksbank GmbH, 
Wien, 10.7.1922, 100x200 Kronen, # 
405001-405100 
Die ÖVAG wurde 1922 als Österreichische 
Zentralgenossenschaftskasse von den im 
Allgemeinen Verband der auf Selbsthilfe 
beruhenden Erwerbs- und 
Wirtschaftsgenossenschaften Österreichs 
gegründet. Die Umwandlung in eine 
Aktiengesellschaft erfolgte 1974. 
Gründerpapier in hübscher Gestaltung. 
Doppelblatt. Kompletter Kuponbogen liegt 
bei. Knickfalte. EF -. Format: 30,5x23. (E018) 

 
 

Los 0793                             Ausruf: 60 € 
Offenbacher Ruderverein 1874 e.V., 
Bau-Spende 1 M 
Für das neue Ruderheim. Rückseitig 
Werbung der Buch- und Kunstdruckerei Karl 
Jacobi aus Offenbach – mit Foto des 
Firmengebäudes. Linke Seite perforiert. 
Format: 10,5x8. (E018) 

 
 

Los 0794                              Ausruf: 40 € 
Oppeln, 1925: Baustein 25 Pf., 
Denkmal für die im Ersten Weltkrieg 
gefallenen des Res.-Inf.-Regts. Nr. 23 
Gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0795                            Ausruf: 100 € 
PDS-Wahlkampffonds, 1994, LOT – 
100 DM, # 4000940; 200 DM, # 
3002012; 500 DM, # 2001255; 1.000 
DM, # 1001360 
OU: Gregor Gysi, Dietmar Bartsch. Abb. 
Marx, Engels und PDS-Punker. Ausgegeben 
zur Auffüllung der leeren Parteikasse, 
nachdem am 31.8.91 der 13,7-Mio.-DM-
Wahlkampffonds der PDS von der Treuhand 
beschlagnahmt worden war. Ganz ohne 
Effekte des kapitalistischem Systems mochte 
die PDS auch nicht auskommen: Sie 
versprach dem Einzahler eine 
steuerabzugsfähige Spendenbescheinigung. 
Interessantes Dokument jüngerer 
Zeitgeschichte. UNC, Formate: 20x12,5 bzw. 
29,5x20. (E004) 

 
 

Los 0796                              Ausruf: 10 € 
Rannariedl, ca. 1940: Baustein für die 
Pfarrkirche, 1 Schilling, # 1021 
(E018) 

 
 

Los 0797                              Ausruf: 30 € 
Regen, 1912: Turnverein Regen – 
Baustein für neue Turnhalle 
Sehr dekorativ mit Zeichnung der Halle. 
Gelaufen. (E018) 

 

Los 0798                              Ausruf: 50 € 
Regen, 1914: Baustein zum 
Turnhallenfond 
Dekorativ mit Zeichnung der Turnhalle und 
Portrait Turnvater Jahn. Gelaufen. (E018) 

 
 

Los 0799                              Ausruf: 60 € 
Regensburg, ca. 1960: Baustein für 
das neue Jahn-Stadion, 1 DM 
Nicht gelaufen. (E018) 

 


